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Herren Kreisliga A Gr. 1

TSG Hofherrnweiler II : TSV Hüttlingen II 
Samstag, 02.03.2024, 19:00 Uhr

TSG Hofherrnweiler II siegt gegen TSV Hüttlingen II

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam von der TSG Hofherrnweiler II,
als Jens Maucher sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TSV Hüttlingen
II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Felix Ruf, der seine Spiele ausnahmlos
siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler
agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nicht einen Satzgewinn überließen Ruf /
Schomburg ihren Gegner Starz / Gensmantel beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerten damit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich waren Rettenmeier / Wald bei ihrer 1:3-Niederlage von Kraus / Royla dann doch
niedergerungen worden. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen Klumpp / Auchter waren am
Nachbartisch Breuer / Maucher, obwohl sie alles gegeben hatten. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Klumpp / Auchter mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachten. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Willi Rettenmeier, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Guido
Royla verlor. Felix Ruf hatte im Einzel gegen Alex Kraus am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Zwischenzeitlich musste Michael Schomburg zwar einen
Satz abgeben, fuhr danach sein Spiel gegen Jan Klumpp aber dennoch sicher mit 11:7, 11:6, 9:11,
15:13 ein. Benedikt Breuer machte mit Timo Starz beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Mit 3:1 siegte Jens Maucher gegen Holger
Gensmantel und gab dabei nur einen Satz ab. Genügend spielerische Mittel hatte Daniel Wälder
letztlich parat, um Mario Auchter zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Beim Stand von 6:3
gingen die Spitzenspieler der TSG Hofherrnweiler II und des TSV Hüttlingen II in die Box. Einen Sieg
verpasste Willi Rettenmeier dagegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Alex Kraus und
verpasste somit einen überraschenden Erfolg. Felix Ruf gelang es, Guido Royla im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem nicht zu erwartenden 3:
0-Sieg. Nach diesem Einzel steht Ruf somit bei 5 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Royla ein 3:1 ausweist. 2:3 endete im Anschluss das Einzel zwischen
Michael Schomburg und Timo Starz aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Völlig ohne Chance
war Schomburg hierbei im zweiten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 7:5. Zwar brachte Jan Klumpp Benedikt Breuer phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Benedikt Breuer mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Ein hartes Stück Arbeit hatte daraufhin Jens Maucher beim 6:
11, 11:8, 11:9, 9:11, 11:9 gegen Mario Auchter zu verrichten. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Durch diesen Sieg hat die TSG Hofherrnweiler II in der Saison nun 10 Saison-Siege, 3 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.03.2024 gegen den
SV Lippach bevor. Für den TSV Hüttlingen II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den Post-
SV Aalen II am 09.03.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 18:8 geht.

 Statistik:
 TSG Hofherrnweiler II

Doppel: Ruf / Schomburg 1:0, Rettenmeier / Wälder 0:1, Breuer / Maucher 0:1 
Einzel: W. Rettenmeier 0:2, F. Ruf 2:0, M. Schomburg 1:1, B. Breuer 2:0, J. Maucher 2:0, D. Wälder
1:0 

 TSV Hüttlingen II
Doppel: Kraus / Royla 1:0, Starz / Gensmantel 0:1, Klumpp / Auchter 1:0 
Einzel: A. Kraus 1:1, G. Royla 1:1, T. Starz 1:1, J. Klumpp 0:2, M. Auchter 0:2, H. Gensmantel 0:1


